
Informationen zum Betreuten Wohnen
im Haus „füranand“

Informationen:

Gemeindeamt Höchst 
Hauptstraße 15

Marika Geißler
+43 5578 7907 - 45
marika.geissler@hoechst.at
		
oder beim

Sozialsprengel Rheindelta
Franz-Reiter-Straße 12
+43 5578 22797



Betreutes Wohnen

Betreutes Wohnen ermöglicht den 
Bewohner:innen ein barrierefreies und 
selbstständiges Leben in den eigenen 
vier Wänden, inklusive eigenständiger 
Haushaltsführung und bietet bei Be-
darf Unterstützung bei der Organisa-
tion notwendiger Hilfen.
Die Hauptzielgruppen des betreuten 
Wohnens sind ältere und/oder unter-
stützungsbedürftige Menschen aus 
dem Rheindelta, die trotz gesundheit-
licher Einschränkungen ein selbststän-
diges Leben führen können.

Die Bewohner:innen haben die Mög-
lichkeit, die Unterstützungsangebote 
ganz nach ihren persönlichen Bedürf-
nissen und Vorstellungen zu nutzen.
	

Voraussetzungen für die 
Vergabe

Die Wohnungsvergabe richtet sich nach 
den Wohnungsvergaberichtlinien 2015 
des Landes Vorarlberg für integrative 
Miet-, Mietkauf- sowie betreute Woh-
nungen.

Es ist zu beachten, dass vorhandenes 
Haus- oder Wohnungseigentum inner-
halb der ersten drei Jahre verkauft 
oder übertragen werden muss; auch 
bestehende Wohnrechte sind aufzu-
geben.

Für die betreuten Wohnungen sind 
sowohl ein Mietvertrag mit dem je-
weiligen Wohnbauträger als auch ein 
Betreuungsvertrag mit der Gemeinde 
Höchst abzuschließen.

Kosten

Gesamtkosten Miete:	
(inklusive  Mehrwertsteuer und 
Betriebskosten)		
€ 13,00 pro m²

Kosten für den Betreuungsvertrag:
€ 97,00 pro Monat

Grundleistungen

Haustechnischer Service durch 
den Wohnbauträger

Der Wohnbauträger übernimmt im 
Rahmen des Mietvertrags die Betreu-
ung der Haustechnik (Heizung, Aufzug 
etc.), die Gebäudereinigung, die Abfall-
entsorgung sowie die Instandhaltung 
und Schneeräumung.

Beratung & Betreuung

Gemäß des Betreuungsvertrags erfol-
gen folgende Leistungen:
•	 Wöchentliche Anwesenheit der  

Koordinatorin als Ansprechpartne-
rin sowie mindestens ein regelmä-
ßiger Kontakt (Wohlaufbesuch) mit 
dem/der Bewohner:in pro Woche.

•	 Beratung bei Alltagsproblemen 
und Krisen

•	 Allgmeine Hilfestellung bei Kon-
takt mit Behörden und Ämtern

•	 Organisation Rufhilfe des Roten 
Kreuzes

•	 Organisation von externen Dienst-
leistungen (siehe Wahlleistungen)

Die Grundleistungen sind im Miet- und 
Betreuungsvertrag beinhaltet.

Wahlleistungen

Wahlleistungen sind zusätzliche 
Dienstleistungen, die über die genann-
ten Grundleistungen hinausgehen. 
Sie werden von externen Einrichtungen 
angeboten, sind nicht in der Betreu-

ungspauschale enthalten und müssen 
separat bezahlt werden.

Dazu gehören unter anderem:
•	 Medizinische Hauskrankenpflege
•	 Mobiler Hilfsdienst
•	 Rufhilfe Rotes Kreuz
•	 Essen auf Rädern
•	 Vermittlung einer 24-Stunden-Be-

treuung

Wahlleistungen können über die 
Koordination des Betreuten Wohnens 
organisiert werden. 

Stand: April 2026


